
Anzeiget lait 
für die Erzdiöcefe Freiburg. 

Hs,.. K. Mittwoch, den 13. Mai 18SG. 

Die Erhebung der Regiekassebeiträge von den Kathol. Kirchengemeindekassen betr. 

%r. 7549. Ben Katholischen Stiftung8räthen wirb mit Begug auf § 23 ber Berorbnung born 1. Dftober 1892, 
bie Berrechnung ber au8 Steuern herrührenben selber, sowie bie ^ör ber Kirchengemeinbe.Bechnungen 
betr., (Rechnungsanweisung), Gesetzes- und Verordnungsbtatt 1892 Nr. XXXI. Leite 532, eröffnet: 

Ba8 ®roßheraog(i(he gRinifterium ber Sufti&, be8 Kuttu8 unb ltnterricht8 hat mit Sntfchtießung born 
24. b. Mts. Nr. 6503 die staatliche, und das Erzbischöfliche Ordinariat mit Erlaß born 27. b. Mts. 
%r. 3029 bie fir(henobrigfeit^i^^e (Genehmigung ba&u ertheilt, baß bon ben KathoL Kirchengemeinben in 
ber go(ge unb gwar erftma(8 für bie für'8 Sahr 1896 &u fteüenben Kir^^engemeinbe.Be^^nungen )ur 
Bestreitung ber kosten ber Bechnung8abhör unb ber sonstigen Aufsicht über bie Berwastung be8 Kirchen« 
gemeinbebermögen8, Begiefaffebeiträge bi8 auf 38eitere8 im Betrag bon einem Brodent ber laufenben 
Boheinnabme au8 Kirchensteuer unb eigenem Bermögen berfelben erhoben werben. 

Demgemäß ist bon nun an in den Kirchensteuerboranschlägen, erstmals in den für 1896 anf- 
aufteHenben, ber muthmaßfidhe Betrag be8 )u entricßtenben Begiefaffebeitrag8 nach ^nteitung be8 
gormu[ar8 Beilage VI. jener Berorbnung (Seite 553 be8 (Gefe^^e8« unb Berorbnung8bsatt8 born Sahr 
1892 unb Seite 128 ber Sammlung ber Barschaften über bie Berwattung be8 Kathol. Kirchenbermögen8 
unb bie Besteuerung für fathol. (irchlidhe Bebürfniffe I. $eft) unter bie 9Iu8gaben aufgunehmen. 

Nach Einkunft des Boranschlags (§ 28 Abs. 2 der Boranschlagsanweisung) und der Nachweisung 
darüber, daß er die Staatsgenehmigung erhalten hat und bollzugsreis geworden ist, wird der Regie- 
kassebeitrag bon hier aus endgiltig festgesetzt und die Regiekasse mit dem Einzug, welcher in der Regel 
im Dftober be8 betreffenben Steuerjahr8 ftattgußnben hat, beauftragt werben. (Die 8orberung8&ette[ 
erhalten die KatHol. Stiftungsräthe unmittelbar bon der diesseitigen Behörde zugesandt. 

In denjenigen Fällen, wo nach § 2 Absatz 2 der Boranschlagsanweisung, bezw. § 3 der Rechnungs- 
anweifung bie mehrere &um %hei( über ba8 Sah: 1896 gurücfreichenbe Sahre 
umfaßt, bleiben letztere bei Erhebung der Regiekassebeiträge außer Betracht. 

Karlsruhe, den 29. April 1896. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
Siegel. Nos. 

Pfründeausschreiben. 

Nachstehende Pfründen werben anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Forst, Deeanats Bruchsal, mit einem Einkommen bon 2211 Ms. außer 81 Ms. 45 4 Gebühren für gestiftete 
Jahrtage. 

Philippsburg, Deeanats Philippsburg, mit einem Einkommen von 1941 .à außer 222 Ms. 48 4 Gebühren 
für gestiftete Jahrtage unb mit der Berbindlichkeit, den Meß- und Gommunionmein, angeschlagen 
zu 52 Ms., zu stellen. 

Bie Bewerber um bie^e Sßfrünben haüen sich innerhalb fe# %Bodhen mit ihren mit ben erforberüchen 
Zeugnissen belegten Bittgesuchen um Berleihung durch chre vorgesetzten Decanate an Seine Excellenz 
ben Hochwürdig sten Herrn Erzbischof zu wenden. 
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Pfründebesetzungcn. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog auf die Pfarrei Breitn au, Decanats Breisach, 
präsentirten bisherigen Psarrverweser August Nagel daselbst wurde am 16. April l.I. die canonische Institution 
ertheilt. 

Seine Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof haben die Pfarrei Neudingen, Decanats Villingen, 
dem bisherigen Ordinariatssekretär Georg Maier verliehen und ist derselbe am 28. April d. I. investirt worden. 

R c s i g n a t i o n. 

Se. Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian Roos haben die Resignation des Pfarrers 
Eduard Mattes auf die Pfarrei Dettlingen, Dccanats Haigerloch, cum reservatione pensionis unter dem 
7. Mai l. I. acceptirt. 

Ernennunge n. 

Se. Excellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof Johannes Christian Roos haben den Hochwürdigen Herrn 
Domkapitular Monsignore Dr. Rudolf Behrle auf sein Ansuchen des Erzbischöfl. Kommissariats für das 
Kloster und Lehrinstitut zu Unserer lieben Frau in Offenburg gnädigst zu entheben geruht und an seiner 
Statt durch Dekret vom 9. April d. I. zum Erzbischöflichen Kommissär für das genannte Kloster 
den hochw. Herrn Pfarrer Thomas Gutgesell in Niederschopfheim ernannt. 

Desgleichen wurde Pfarrer Thomas Gutgesell an Stelle des verstorbenen Hochwürdigsten Herrn Dom- 
dekans Prälaten Karl Franz Weickum durch Dekret des Hochwürdigsten Herrn Erzbischofs vom 9. April 
d. I. als Erzbischöfl. Kommissär aufgestellt für das Kloster und Lehrinstitut der Cisterzienserinnen zu 
Lichtenthal und für jenes zum hl. Grabe in Baden. 

Der hochw. Herr Josef Hummel, Kämmerer und Pfarrer in Ebnet, ist am 28. April d. I. zum De can 
des venerablen Landkapitels Breisach gewählt und als solcher den 30. dess. M. vom Erzbischöfl. Ordinariat be- 
stätigt worden. 

Versetzungen. 

Den 5. März: Franz B.erberich, Vicar in Rittersbach, i. g. E. nach Malsch, Decanats Ettlingen. 
„ 16. „ Karl Schneider, Vicar in Ulm b. L., i. g. E. nach Bühlerthal. 
„ 16. „ Stephan Bilg er, Vicar in Bühlerthal, i. g. E. nach Ottenhöfen. 
„ 7. April: Johann Gruber, Vicar in Gottmadingen, i. g. E. nach Waldshut. 
„ 9. „ LudwigHerr, Vicar in Bleichheim, i. g. E. an die Münsterpfarrei zu Konstanz. 
„ 9. „ Stephan Bilger, Vicar in Ottenhöfen, i. g. E. nach Gottmadingen. 
„ 9. „ Christian Eble, Vicar in Frickingen, als Psarrverweser nach Nenzingen. 
„ 9. „ Richard Kohlbrenner, Vicar in Hochsal, i. g. E. nach Frickingen. 
„ 9. „ Eduard A mann, Vicar in Waibstadt, i. g. E. nach Mannheim, Obere Pfarrei. 
„ 9. „ Franz Xav. Sch anno, Vicar an der Oberen Pfarrei in Mannheim, als Verweser des II. 

Brunner'schen Beneficiums an der Dompfarrei in Freiburg. 
„ 9. „ Karl Ungerer, Vicar in Kirchzarten, i. g, E. nach Burk heim. 
„ 9. „ HermannMüller, Vicar in Burkheim, als Psarrverweser nach Richen. 
„ 9. „ Emil Schäfer, provis. Psarrverweser in Kirchzarten, als Psarrverweser nach Berau. 
„ 9. „ Albert Bertsche, Psarrverweser in Vimbuch, i. g. E. nach Kirchzarten. 
„ 9. „ Wilhelm Klein, Psarrverweser in Herthen, i. g. E. nach Rittersbach. 
„ 9. „ Arthur Eicheler, Psarrverweser in Bernau, i. g. E. nach Oberprechthal. 
„ 9. „ August Hofmann, Psarrverweser in Neudingen, i. g. E. nach Ehingen. 
„ 9. „ Andreas Stehle, Tischtitulant, als Pfarrcurat nach Kandern. 
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Den 9. %prü: 
9. 
9. 
9. 

14. 
16. 

16. 

16. 
21. 

21. 
23. 

@ran&3ofef0(attmann, #m:cutat in ßanbern, da ißfarrbetmefer nad; SReutf;e. 

Jakob Arnold, Vicar in Sulz, als Pfarrverweser nach Sichlers heim. 
Ignaz Bechtold, Pfarrverweser in Eichtersheim, i. g- E. nach Bilchband. 
Heinrich Schreck, Bicar in Stupferich, i. g. E. nach Grombach. 
Karl Feißt, Bicar in Oberhausen, Decanats Endingen, i. g. E. nach Bleich heim. ^ 
Adolf Barth, Cooperator an der St. Martinspfarrei in Freiburg, als Curat der Neckarvor- 

stadt in Mannheim. 
Josef Schmidle, Bicar in Ettenheim, als Cooperator an die St. Martmspfarrer m 

Freiburg. 
Augustin Stern, Bicar in Oppenau, i. g. E. nach Ettenheim. 
Otto Forster, Bicar in Todtmoos, i. g. E. nach Kleinlaufenburg. 
Franz Josef Geist, Bicar in Obrigheim, i. g. E. nach Eberbach. 
Wuguft SRuf, Äicac in MaMfaeK, da Äetw# bec bafetbft. 

Sterbcfälle. 

Den 12. 

12. 

24. 
30. 

2. 

9. 

%pri^:%^5in@c^tac^ter, ^fa^rin®rolnbac^. 
@tau ^on^^n^;a @orberfuna ^on ^0^604 (aBücttemb.),jeit 1872 Sßrmrin 

des Klosters und Lehrinstituts Zoffingen in Konstanz, im 78. Lebensjahre und im 57. 
Jahre ihrer Profession. 

„ H e i n r i ch R e i ch, Pfarrer in D i n g e l s d 0 r f. 
„ Karl Volk,' Stadtpfarrer in Eberbach. 

mi: 8rana%ab. $auenftein, ^fatrerm8unameler. 
vr. Andreas Schill, Director des theologischen Convicts in F r e i b u r g und profess, extraordi- 

narily der Apologetik an der Universität daselbst. 

R. 

Organistendienst-Besetzungen. 

Als Organisten wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariat bestätigt: 

Den 20. Februar: Hauptlehrer Johann Becker als Organist an der Pfarrkirche zu Neibsheim. 
20. 

5. März: 
D. ff 

12. ., 
12. „ 
30. ,, 
16. April: 

Hauptlehrer Kunzelmann als Organist an der Filialkirche zu Oberscheidenthal, Pfarrei Mudau. 
Hauptl. B. Bernhard als Organist an der Filialkirche in Unterschwarzach, Pfr. Aglasterhausen. 
Hauptlehrer August Sutter als Organist an der Pfarrkirche zu Bankholzen. 
Unterleder 3do5 ßinlef da Organist an ber ^##5# a% BreiM. 
Hauptlehrer Adam Orth als Organist an der Pfarrkirche in Mühlhausen, Decanats Mühlhaufen. 
Hauptlehrer Karl Buttenmüller als Organist an der Pfarrkirche in Horben. 
Hauptlehrer Josef Lakus als Organist an der Pfarrkirche in Rheinsheim. 

Mestnerdien st- Besetzungen. 

Als Meßner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariat bestätigt: 

Den 5. Dezember 1895: Landwirth Andreas Schatz als Meßner an der Pfarrkirche zu Wahlwies 
6. Februar 1896: Landwirth Bartholomäus Kindler als Meßner an der Pfarrkirche zu Aasen. 

17. März: Flaschner Heinrich Küchle als Meßner an der Filialkirche zu Zizenhausen, Pfarrei 
Hindelwangen. 

17 n Valentin Wenz als Meßner an der Filialkirche zu Paimar, Pfarrei Grunsfelb. 
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Fromme Stiftungen. 
H ohen zollern. 

Zur Heiligenpflege in Langeneiislingen: Von Katharina 
Göggel geb. Fröhner 200 3. zu einem jährlichen Seelen- 
amte für sich und ihren Ehemann Venanz Göggel. 

Zur Heiligenpflege in Sigiliariiigendorf: Von Wittwe 
Anna Maria Zwick geb. Rebholz 100 3. zu einer jähr- 
lichen hl. Messe für die f Eheleute Dominikus Stecher 
und Lucia geb. Rebholz. 

Ebendahin: Von Wendelin Speh 100 Jk zu einer 
jährlichen hl. Messe für dessen Eltern Willibald Speh und 
Josefa geb. Lösche. 

Ebendahin: Von Wittwe Anna Boos geb. List 200 Jk 
zu einem jährlichen Seelenamte für ihren f Ehemann 
Benedict Boos und später auch für sich selbst. 

Zur Heiligenpflege in Ringingen: Von Metzger Josef 
Neser und dessen Ehefrau Judith geb. Daigger 100 Jk 
zu einer Jahrtagsmesse für sich. 

Zur Heiligenpflege in Hausen a. A. : Von den Erben 
des Johann Nep. Mayenberger 100 Jk zu einer Jahrtags- 
messe für Joh. Nep. Mayenberger, dessen f Ehefrau 
Antonia geb. Baur und für dies Josefa geb. Schwelling. 

Ebendahin: Von der ledigen Martina Lieb 100 Jk 
zu einer Jahrtagsmesse für sich. 

Zur Heiligenpflege in Neufra: Von Justina Daikeler 
Wittwe 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für ihren f 
Ehemann Lothar Daikeler und s. Zt. auch für sich selbst. 

Ebendahin: Von Anna Wankler 100 Jk zu einer 
Jahrtagsmesse für sich. 

Zur Heiligenpflege in Hechingen: Von Kaufmann 
Gustav Herrisch jun. 100 Jk zu einer Jahrtagsmesse für 
Friedrich Schmid und Rosalia geb. Levy. 

Beiträge für die Bäter am hl. Grabe. 
Collecte 1895 mit Nachträgen aus dem vorigen Jahre 

(Vom 1. März 1895 bis dahin 1896.) 
Jncorporirte Pfarreien: Freiburg, Münster- 

pfarrei 223 Jk 70 4 ; St. Peter 40 Jk 
DecanatBischofsheim: Bischofsheim 16 Jk 76 4; 

Boxthal 8 Jk ; Bronnbach 14 Jk.; Dittwar 5 Jk 25 4; 
Dörlesberg 20 Jk.; Eiersheim 7 Jk ; Gamburg 6 Jk; 
Gissigheim 6 Jk. 20 4> Großrinderfeld 16 Jk; Hoch- 
hausen 14 Jk; Hundheim 11 Jk; Jmpfingen 3 Jk 75 4; 
Königheim 7 Jk. 50 4; Külsheim 21 Jk; Rauenberg 
4 Jk.; Reicholzheim 18 Jk; Uissigheim 7 Jk 50 4; Wenk- 
heim 9 Jk. 89 4; Werbach 9 3; Werbachhausen 14 Jk.; 
Wertheim 19 Jk 

SD ec an at Breisach : Adelhausen 8 Jk.; Biengen 
7 Jk; Breisach 10 Jk.; Breitnau 8 Jk. 40 4; Bremgarten 
4 3. 70 4> Buchenbach 8 Jk 43 4; Ebnet 10 Jk. 
97 4; Ebringen 8 Jk 80 4; Eschbach 10 Jk; Gotten- 
heim 5 Jk. 70 4; Gündlingen 4 Jk 10 4; Hinterzarten 
12 3.; Hofsgrund 6 Jk; Horben 3 Jk 40 4; Kappel 
4 Jk; Kirchhofen 10 Jk; Kirchzarten 17 3. und 32 3. 
39 4; Krozingen 5 1 60 4; Merdingen 7 3. 50 4; 
Merzhausen 5 3. 50 4; Munzingen 5 Jk. 45 4; Nieder- 
rimsingen 4 Jk; Oberried 10 Jk; Oberrimsingen 5 Jk; 

Pfaffenweiler 11 3. 03 4; St. Georgen 10 Jk; St. 
Märgen 8 3; St. Trudpert 19 3. 80 4; St. Ulrich 
2 Jk; Scherzingen 3 Jk. 25 4; Schlatt 8 Jk; Staufen 
8 Jk. 50 4; Thunsel 4 Jk 44 4; Umkirch 7 Jk 50 4; 
Waldau 13 Jk. 59 4» Waltershofen 8 Jk; Wittnau 
5 Jk. 60 4. 

Decanat Bruchsal: Bauerbach 8 Jk 57 4; 
Bretten 14 3; Bruchsal: a. Stadtpfarrei 22 3., b. 
Hofpfarrei 10 Jk, c. St. Peter 17 3. 04 4, d. St. 
Paul 15 Jk. 50 4; Büchenau 10 Jk; Büchig 10 3.; 
Flehingen 9 Jk. 50 4 ; Forst 16 3.; Heidelsheim 5 Jk; 
Helmsheim 12 Jk ; Jöhlingen 9 Jk; Karlsdorf 16 Jk 
05 4; Neibsheim 7 Jk 34 4 und 7 3. 34 4: Neuthard 
10 Jk; Obergrombach 7 Jk; Oberöwisheim mit Filiale 
8 Jk 40 4i Sickingen 3 Jk 20 4; Ubstadt 15 Jk; 
Untergrombach 13 3; Weingarten 12 Jk. 50 4; Wösch- 

3 Jk 36 4. 
D e c a n at Buchen: Adelsheim 4 Jk 68 4; 

Berolzheim 8 3. und 3 Jk; Bretzingen 7 Jk; Buchen 
28 Jk; Erfeld 2 3. 50 4,' Eubigheim 5 3 ; Gericht- 
stetten 8 Jk; Götzingen 17 Jk 50 4; Hardheim 16 Jk 
50 4; Höpfingen 8 3. 02 4; Osterburken 20 Jk; 
Pülfringen 8 Jk; Rosenberg 4 3.; Schweinberg 12 Jk; 
Waldstetten 7 3. 

D e c a n a t En din gen: Achkarren 4 3. 50 4: 
Amoltern 3 3. 50 4; Bötzingen 3 3.; Burkheim 15 3.; 
Endingen 15 Jk; Forchheim 16 Jk 50 4> Lechtingen 
9 3.; Kiechlinsbergen 8■ Jk 30 4; Oberbergen 2 Jk 
38 4; Oberhausen 10 3.; Oberrothweil 7 3.; Riegel 
9 Jk; Schelingen 1 Jk 25 4: Wyhl 17 3. 

3) ec an at Engen: Beuren a. d. A. 2 Jk; Binnin- 
gen 18 Jk ; Blumenfeld 5 3. 75 4; Duchtlingen 2 Jk 
55 4; Engen 10 3.; Friedingen 6 Jk; Honstetten 4 Jk. 
85 4; Kommingen 3 3. 69 4> Mauenheim 2 3.; 
Mühlhausen 16 Jk 88 4; Nenzingen 5 Jk 76 4: Or- 
singen 11 Jk ; Riedöschingen 10 3. und 3 Jk; Steiß- 
lingen 15 Jk; Thengendorf 18 Jk; Volkertshausen 7 3.; 
Watterdingen 6 3. 67 4- Weiterdingen 2 Jk 05 4l 
Welschingen 5 Jk 52 4- 

D e c a n at Ettlingen: Au a. Rh. 8 Jk 90 4; 
Bulach 5 Jk; Burbach 12 Jk 80 4: Busenbach 11 Jk; 
Daxlanden 12 3. 68 4; Durlach 1 Jk 50 4; Durmers- 
heim 32 3.; Ettlingen 15 Jk; Ettlingenweier 13 3. 
65 4; Karlsruhe: a. St. Stephan 51 3. 16 4, b. 
Gutatie ). 11. 2. ßr. 15 Jk.; 9%^^ 23 Jk; 9X5^4 9 Jk; 
Fil. Forchheim 3 Jk; Moosbronn 6 Jk. 81 4: Mühl- 
burg 6 Jk 67 4; Reichenbach 3 Jk 15 4; Schöllbronn 
10Ä 22 4; Spessart 8 3. 02 4; Stupferich 7 Jk 70 4: 
Völkersbach 9 3. 

D e c a n a t Frei burg: Bleibach 10 Jk 50 4i 
Bleichheim 7 3.; Bombach 2 Jk 30 4; Buchholz 4 Jk 
50 4> Elzach 20 3.; Emmendingen 14 Jk 50 4, 
Freiburg: St. Martin 49 3. 35 4, Mutterhaus 31 3., 
N. N. 50 4; Glotterthal 30 Jk 81 4; Hecklingen 
7 Jk; Heimbach 5 3. und 2 Jk; Herdern 7 3. 96 4- 
Heuweiler 1 Jk 17 4; Hochdorf 7 Jk; Holzhausen 4 3. 
51 4; Hugstetten und Buchheim 26 3.; Kenzingen 22 3.; 
Lehen 2 Jk 35 4; Neuershausen 5 Jk und 7 3.; Ober- 
prechthal 10 Jk ; Obersimonswald 7 Jk; Oberspitzenbach 
52 4; Oberwinden 7 Jk ; Reuthe 5 Jk 20 4; Siegelau 
2 Jk 50 4; Untersimonswald 10 Jk 40 4; Waldkirch: 
durch Stadtpfr. Warth 40 Jk und 100 Jk; Zähringen 
8 Jk; gad; 7 Jk. 

Decan at Geisingen: Aulfingen 5 Jk; Eßlingen 
4 Jk; Geisingen 3 Jk 46 4- Gutmadingen 4 Jk 76 4; 
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Hattingen 5 Jk; Hochemmingen 7 Jk; Jmmendingen 
10 Jk; Jppingen 6 Jk; Kirchen 5 Jk; Möhringen 8 A; 
und Legat des j- Stadtpfarrers und Dekans M. Letzgus 
50 A; Stetten 2 A; Sunthausen 10 A. 42 4i Unter- 
baldingen 5 Jk; Zimmern 3 Jk 25 4- 

Decanat Gernsbach: Baden 120 Jk ; Balg 
3 A. 75 % Bietigheim 20 Jk 30 4; Ebersteinburg 
7 Jk 10 % Elchesheim 7 Jk 20 4; Forbach 15 Jk; 
Gaggenau 10 Jk 53 4; Gernsbach 20 Jk; Haueneber- 
stein 12 Jk; Kuppenheim 15 Jk; Lichtenthal 27 A 50 4, 
dar. 5 Jk o. d. Kloster; Michelbach 4 Jk. 28 4; Muggen- 
sturm 10 Jk 50 4; Niederbühl 19 A. 01 4> Oberweier 
4 Jk 90 4> Oetigheim 20 Jk ; Oos 9 Jk; Ottenau 
14 Jk 35 4; gtaflatt 50 Jk.; ^0460^^ 13 Jk. 10 4; 
Selbach 4 Jk; Steinmauern 4 Jk 

Decanat Hegau: Arten 12 Jk. 36 4> Bank- 
holzen 2 Jk; Biethingen 7 Jk 60 4, Bohlingen 11 Jk 
und 50 4; Gailingen 17 Jk. 52 4; Gottmadingen 9 Jk; 
Hausen a. d. A. 4 Jk 50 4; Hemmenhofen 2 Jk 40 4; 
Hilzingen 4 Jk 40 4, Fil- Ebringen 1 Jk. 53 4; Horn 
10 Jk; Oehningen 8 Jk 05 4, Randegg 4 Jk, 10 4> 
Riedheim 4 Jk.; Rielasingen 5 Jk 20 4; Schienen 3 Jk 
38 4; Singen 20 Jk; Ueberlingen a. R. 5 Jk; Wangen 
7 Jk 36 4; 3Beüer 6 Jk 41 4; 2 Jk. 10 4; 
Worblingen 4 Jk 10 4' 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 14 Jk 30 4 ; 
Heidelberg 71 Jk 38 4; Ilvesheim 5 Jk; Leimen 4 Jk.; 
Mannheim: obere Pfarrei 41 Jk, untere Pfarrei 37 Jk 
90 4, Neckarcuratie 4 Jk 16 4; Neckarau 16 A ; Neckar- 
gemünd 11 Jk ; Neckarhausen 15 Jk 25 4- Nußloch 9 Jk; 
Rohrbach 4 1; Sandhaufen 7 Jk; Schwetzingen 10 A ; 
Seckenheim 5 Jk; Walldorf 8 Jk; Wieblingen 10 Jk. 
40 4; Wiesenbach 3 Jk; Wiesloch 11 Jk 50 4- Ziegel- 
hausen 7 Jk 

Decanat Klettg au: Altenburg 2 Jk 50 4, 
Bühl 4 Jk 50 4; Degernau 16 Jk; Erzingen 13 Jk 
05 4; Hohenthengen 10 Jk; Jestetten 24 Jk 40 4, 
Lienheim 3 Jk; Lottstetten 4 Jk 61 4; Oberlauchringen 
6 Jk; Schwerzen 6 Jk 10 4- 

Decanat Konstanz: Allensbach 6 Jk. 20 4> 
Allmannsdorf 8 Jk 79 4- Böhringen 8 Jk; Dettingen 
1 Jk 50 4; Dingelsdorf 3 Jk. 80 4> Konstanz: St. 
Stephan 22 Jk.; Markelfingen 6 Jk. 42 4; Radolfzell: 
Ungen. 1 Jk 80 4, ferner 42 Jk 30 4 und 1 Jk 95 4; 
Reichenau: Niederzell 4 Jk, Münster 4 Jk 90 4, Ober- 
zell 5 Jk. 50 4, Wollmatingen 8 Jk 40 Jk und 5 Jk. 
22 4. 

Decanat Krautheim: Assamstadt 53 Jk; Ballen- 
berg 20 Jk; Gommersdorf 12 Jk.; Hüngheim 6 Jk 
73 4; Klepsau 4 Jk; Krautheim 5 Jk; Oberwittstadt 
22 Jk. 38 4; %Btnb#Bud) 4 Jk; 38^)6»^^» 2 Jk. 
10 4. 

Decanat Lahr: Altdorf 5 Jk 30 4; Berghaupten 
7 Jk; Diersburg 4 Jk 60 4* Elgersweier 3 A; Etten- 
heim 20 Jk.; Ettenheimmünster 14 Jk; Friesenheim 20 Jk; 
Grafenhausen 7 Jk. 19 4; Haslach 24 Jk 97 4; Herbolz- 
heim 30 Jk; Hofweier 4 Jk; Ichenheim 45 Jk 75 4, 
dar. 12 Jk 45 4 von Dundenheim und 18 Jk. v. Pfr. ; 
Kappel a. Rh. 20 Jk; Kippenheim 8 Jk; Kürzell mit 
Schutterzell 14 Jk 21 4; Lahr 10 Jk; Mahlberg 16 Jk; 
mden 4 Jk. 40 4; #0^604 5 Jk. 50 4; SMiWen 
7 Jk 85 4; 3Ründ;meier 7 Jk.; giWe %BaIIGurg 2 Jk.; 
Niederschopfheim 10 Jk; Oberschopfheim 13 Jk; Otten- 
heim 4 Jk 50 4; Prinzbach 6 Jk 28 4; Reichenbach 
6 Jk; Ringsheim 6 Jk; Rust 10 Jk; Schutterthal 35 Jk; 

Schutterwald 25 Jk 71 4i Schweigyausen 8 Jk 50 4l 
Seelbach 23 Jk 22 4; Steinach 12 Jk; Sulz 4 Jk 95 4 
Wagenstadt 3 Jk 60 4; Waltersweier 10 Jk; Weiler 
8 Jk 07 4: Welchensteinach 8 Jk 

Decanat Lauda: Boxberg 7 Jk; Distelhausen 
7 Jk; Dittigheim 10 Jk; Gerchsheim 6 Jk 84 4» 
Gerlachsheim 9 Jk; Grünsfeld 20 Jk; Heckfeld 1 Jk 77 4; 
Jlmspan 6 Jk 15 4; Königshofen 8 Jk; Krensheim 6 Jk; 
Kützbrunn 2 Jk 50 4; Kupprichhausen 3 Jk 35 4; 
Messelhausen 6 Jk.; Oberbalbach 3 Jk 20 4; Oberlauda 
10 A; Poppenhausen 11 Jk; Schönfeld 12 Jk 80 4 
und 12 Jk ; Unterbalbach 16 Jk; Unterschüpf 2 Jk 53 4- 
Unterwittighausen 24 Jk; Zimmern 10 Jk 

Decanat Linzg au: Aftholderberg 6 Jk 57 4 > 
Altheim 8 Jk 49 4; Bergheim 6 Jk: Bermatingen 
5 Jk 20 4; Bettenbrunn 5 Jk ; Beuren 3 Jk; Deggen- 
hausen 13 Jk; Denkingen 8 Jk 50 4; Frickingen 5 Jk; 
Großschönach 9 Jk 86 4 und 3 Jk 60 4; Hagnau 11 Jk; 
Heppach 7 Jk 13 4; Herdwangen 12 Jk; Hödingen 3 Jk; 
Immenstaad 5 Jk ; Ittendorf 10 Jk; Kippenhausen 4 Jk 
51 4; Leutkirch 5 Jk; Limpach 5 Jk 31 4i Linz 5 Jk 
80 4; Lippertsreuthe 2 A ; Markdorf 15 Jk 44 4, 
Kaplan Bauer 2 Jk ; Meersburg 18 Jk 57 4; Mimmen- 
hausen 3 Jk 37 4; Oberhomberg 5 Jk 90 4; Owingen 
8 Jk 46 4, Filiale Billafingen 3 Jk 40 4, dar. 1 Jk 
von Caplan v. Weder; Pfullendorf 7 Jk 20 4; Röhren- 
bach 3 Jk 40 4; Roggenbeuern 8 A 43 4; Salem 9 Jk; 
Seefelden 6 Jk; Ueberlingen a. S. 34 Jk 10 und 1 Jk; 
Untersiggingen 2 Jk; Urnau 1 Jk; Weildorf 10 Jk 

Decanat Meßkirch : Biethingen m. Altheim 5 Jk ; 
Boll 1 Jk 58 Z; Buchheim 4 Jk 10 4; Burgweiler 
6 Jk 12 4> Engelswies 1 Jk 10 4; Göggingen 12 Jk; 
Gutenstein 2 Jk 35 4; Hartheim 3 Jk; Hausen j. Th. 
2 Jk; Heudorf 2 Jk 67 4i Kreenheinstetten 5 Jk; 
Krumbach 2 Jk. 08 4; Leibertingen 2 Jk 37 4> 
Menningen 6 Jk; Meßkirch 12 Jk 17 4, Rast und 
Sauldorf 1 Jk 80 4; Schwenningen 15 Jk ; Sentenhart 
1 Jk; Stetten a. k. M. 10 Jk; Worndorf 1 Jk 97 4; 
öeH a. %. 10 Jk 

Decanat Mosbach: Allfeld 9 Jk 11 4; Billig- 
heim 8 Jk 50 4; Dalian 3 Jk 30 4; Herbolzheim 6 Jk; 
Lohrbach 6 Jk 46 4, Filiale Fahrenbach 6 Jk 41 4, 
Neckargerach 10 Jk; Neudenau, Pfr. Metz 2 Jk; Ober- 
schefflenz 4 Jk 63 4 und 4 Jk; Obrigheim 14 Jk; 
Rittersbach 7 Jk 50 4; Strümpfelbrunn 8 Jk; Wald- 
mühlbach 16 Jk 

Decanat Mühlhausen: Mühlhausen 1 Jk ; 
Pforzheim 30 Jk 40 4; Tiefenbronn 2 Jk 50 4. 

Decanat Neuenburg: Bamlach 5 Jk ; Bellingen 
3 Jk; Eschbach 12 Jk; Grießheim 5 Jk 60 4i Heiters- 
heim 27 Jk; Liel 5 Jk; Kandern 6 Jk 50 4; Schliengen 
10 Jk ; Steinenstadt 6 Jk 36 4- Wettelbrunn 3 Jk 

Decanat Offenburg: Appenweier 11 Jk; 
0166:04 6 Jk; 10 Jk; 0# 8 Jk 05 4; 
Durbach 7 Jk ; Ebersweier 3 Jk ; Gengenbach 12 Jk 12 4; 
Griesheim 9 Jk; Kehl 15 Jk; Lautenbach 7 Jk 31 4; 
Nesselried 3 Jk ; Nordrach 6 Jk ; Nußbach 10 Jk und 
9 Jk; Oberharmersbach 25 Jk; Oberkirch 30 Jk 56 4- 
Offenburg 20 Jk. 20 4, dar. 1 Jk v. P. Sch.; Oppenau 
1 Jk. 34 4; Ortenberg 15 Jk; Petersthal 3 Jk. 15 4; 
Weier 8 Jk; Weingarten 15 Jk; Windschläg 7 Jk.; 

a. & 13 Jk 20 4. 
Decanat Ottersweier: A ehern 13 Jk; Alt- 

Mmete: 3 Jk; 0# 10 Jk. 20 4; 9 Jk. 50 4; 
Eisenthal 9 Jk; Erlach 10 Jk; Fautenbach 14 Jk 90 4; 
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Gamshurst 26 Jk; Großweier 5 Jk; Herrenwies 4 Jk 
60 4> Honau 1 Jk 50 4; Hügelsheim 5 Jk ; Iffezheim 
11 Jk; Jllenau 11 Jk. ; Kappelrodeck 12 Jk ; Kappel- 
windeck 17 «lé. 50 4; Lauf 5 Jk und 13 Jk 36 4 ; 
Mosbach 12 Jk 87 4; Moos 20 Jk; Neuweier 22 Jk ; 
Oberachern 14 A 44 4; Oensbach 5 Jk. 20 4; Otten- 
hofen 13 Jk ; Ottersdorf 10 Jk; Plittersdorf 10 Jk 15 4; 
Sandweier 21 Jk 32 4; Sasbach 5 Jk; Sasbachwalden 
14 Jk ; Schwarzach 6 A.; Sinzheim 200 Jk und 18 Jk.; 
Söllingen 10 Jk.; Stadelhofen 4 Jk 01 4> Steinbach 
20 Jk.; Stollhofen 10 Jk 70 4; Thiergarten 1 Jk. 50 4; 
Mm b. Lichtenau 5 Jk ; Mm b. Oberkirch 6 Jk ; Unzhurst 
7 Jk 75 4; Vimbuch 19 Jk ; Wagshurst 9 Jk; Waldulm 
3 Jk. ; Wintersdorf 8 Jk. 

Decanat Philippsburg: Hambrücken 11 Jk. 
07 4; Huttenheim 15 Jk ; Neudorf 11 Jk.; Oberhausen 
20 Jk; Philippsburg 12 Jk; Rheinhaufen 4 Jk 70 4j 
Rheinsheim 16 Jk; Wiesenthal 18 A. 14 4- 

Decanat St. Leon: Eichtersheim 10 Jk ; Eppingen 
8 Jk; Hockenheim 30 Jk.; Ketsch 7 Jk ; Kirrlach 12 Jk; 
Kronau 14 Jk; Landshausen 20 Jk.; Langenbrücken. 
12 Jk ; Mingolsheim 15 Jk. 50 4; Odenheim 8 Jk ; 
Oestringen 15 Jk ; Rauenberg 21 Jk; Rettigheim 9 Jk 
02 4; Rohrbach 10 Jk; Roth 23 Jk.; St. Leon 17 Jk.; 
Stettfeld 7 Jk 30 4; Tiefenbach 1 A. 70 4> Weiher 
10 60 4; 36^6:11 16 Jé. 76 4. 

Decanat Stockach: Bodmann 10 Jk; Güttingen 
4 Jk.; Heudorf 1 Jk. 35 4; Hindelwangen 2 Jk, Filiale 
Zizenhausen 4 Jk; Hoppetenzell 7 Jk ; Langenrain 3 Jk ; 
Liggeringen 2 Jk ; Liptingen 6 Jk; Mainwangen 2 Jk 
20 4? Möggingen 2 Jk 49 4> Mühlin gen 5 Jk ; Rait- 
haslach 9 À; Rorgenwies 3 Jk; Sipplingen 8 Jk. 25 4 
und 8 Jk.; Stahringen 4 Jk; Wahlwies 6 Jk. 50 4; 
Winterspüren 1 Jk. 

Decanat Stühlingen: Altglashütten 10 Jk; 
Bettmaringen 17 Jk; Dillendorf 7 Jk.; Ewattingen mit 
Münchingen 6 Jk. 32 4; Fützen mit Grimmelshofen 6 Jk; 
Grafenhausen 2 Jk 95 4; Gündelwangen 50 4, Kappel 
10 Jk; Lausheim 6 Jk; Lembach 6 Jk ; Lenzkirch 10 Jk ; 
Riedern mit Uehlingen 10 Jk. 74 4; Saig 10 Jk. ; 
Schluchsee 2 Jk 54 4; Schwaningen 1 Jk; Stühlingen 
10 Jk. 35 4i Untermettingen 6 Jk 75 4> Weizen 
6 Jk 26 4- 

Decanat Triberg: Dauchingen 5 Jk. 38 4, 
Fischbach 17 Jk; Gütenbach 20 Jk ; Hausach 8 A. 31 4> 
Neuhaufen 5 Jk. 41 4- Filiale Obereschach 2 Jk 02 4- 
%enï^rc^ 17 Jé. 50 4; %tebere(4a(^ 7 50 4; 9W5ad; 
6 Jk. 05 4; Oberwolfach 12 Jk ; Rippoldsau 10 Jk.; 
Rohrbach 4 Jk 20 4; St. Georgen 1 Jk 50 4; St. Roman 
5 Jk. 24 4; Schapbach 9 Jk. 20 4i Schenkenzell 6 Jk 
33 4; Schönwald 25 Jk; Schonach 20 Jk. 65 4, 
Tenuenbronn 9 Jk ; Wittichen 7 A. 

Decanat Villingen: Aasen 3 Jk. 51 4; Achdorf 
3 Jk, Fil. Eschbach 2 Jk.; Bachheim 2 Jk. 31 4; Blum- 
berg 7 Jk. 80 4; Bräunlingen 13 Jk. 50 4; Bubenbach 
21 Jk 53 4; Dögginqen 3 Jk; Donauefchingen 38 Jk; 
Dürrheim 12 A. 50 4; Friedenweiler 4 Jk ; Göschweiler 
8 Jk ; Grüningen 3 Jk. 45 4l Hammereisenbach 4 Jk 
40 4; Hausen v. W. 2 Jk. 84 4; Heidenhofen 1 A 
21 4; Hondingen 6 Jk.; Hubertshofen 4 Jk. 05 4i 
Hüfingen 7 Jk 09 4; Kirchdorf 23 Jk; Löffingen 21 Jk. 
15 4; Mundelstngen 10 Jk.; Neudingen 5 Jk; Neustadt 
40 Jk; Pfaffenweiler 4 Jk.; Pfohren 12 Jk. 82 4i 
Reiselfingen 4 Jk. 02 4l Riedböhringen 10 Jk; Röthen- 
bach 10 Jk; Schönenbach 10 Jk; Thannheim 3 Jk; 

Unadingen 3 Jk; Unterkirnach 11 «16 ; Urach mit Schollach 
40 Jk; Villingen 18 Jk 70 4; Vöhrenbach 30 JL 23 4 
und 4 Jk; Wolterdingen 2 Jk. 50 4- 

Decanat W aibst adt: Aglasterhausen 8 Jk. ■ 
Balzfeld 20 Jk 50 4- Bargen 4 Jk 50 4; Dielheim^ 
48 Jk; Elsenz 4 Jk 15 4> Grombach 8 Jk ; Haßmers- 
heim 7 Jk. 15 4- Heinsheim 3 Jk ; Hilsbach 11 Jk; 
Mauer 7 Jk 15 4; Mühlhausen 9 Jk. 55 4; Neunkirchen 
10 Jk ; Obergimpern 11 Jk ; Rothenberg 6 Jk; Schlüch- 
tern 5 Jk; Siegelsbach 5 Jk; Sinsheim 11 A. 40 4l 
Spechbach 5 A 60 4i Steinsfurih 10 A ; Waibstadt 
15 Jk. 15 4> Zuzenhausen 7 Jk 

Decanat W aldshut: Aichen 3 Jk. ; Berau 1 Jk 
30 4; Bernau 4 Jk. 80 4; Birndorf 5 Jk; Brenden 
40 4 und 5 Jk; Dogern 20 Jk ; Hänner 2 Jk. 50 4> 

Herrischried 14 Jk; Hierbach 9 Jk 13 4; Hochsal 27 Jk; 
Höchenschwand 4 Jk 40 4; Luttingen 5 Jk. 34 4: 
Menzenschwand 5 Jk; Niederwihl 7 Jk 68 4; Nöggen- 
fchwihl 4 Jk; St. Blasien 15 JL ; Unteribach 7 Jk 28 4> 
Urberg 4 Jk. 88 4, Waldkirch 15 Jk; Waldshut 30 JL 
50 4; Weilheim 17 A. 39 4 und 13 Jk 

Decanat Walldürn: Altheim 10 Jk ; Hainstadt 
4 Jk; Hettingen 7 Jk. 20 4> Hettingenbeuern 3 A.; 
Hollerbach 5 A.; Limbach 10 Jk; Mudau 11 A. 30 4l 
Schlierstadt 6 A.; Schlossau 5 Jk. 16 4, Seckach 6 Jk; 
Steinbach 3 Jk 

Decanat Weinheim: Dossenheim 14 A. 40 4; 
Feudenheim 3 Jk; Handschuchsheim 6 Jk; Heddesheim 
5 Jk. 35 4; Heiligkreuzsteinach 5 Jk 41 4; Hemsbach 
19 Jk.; Hohensachsen 3 A 80 4> Ladenburg 13 Jk; 
Leutershausen 10 A; Sandhofen 4 Jk.; Schönau 2 Jk. 
35 4) Schriesheim 4 «,#.; Waldhof 4 J#. 71 4l Wein- 
heim 6 Jk. 85 4- 

Decanat Wiefenthal: Beuggen 7 Jk; Eichsel 
4 A.; Häg 7 Jk; Herthen 5 «lé. 50 4; Jnzlingen 
10 «lé.; Jstein 12 Jk; Minseln 2 «16.; Nollingen 3 Jk; 
Obersäckingen 16 Jk. 07 4- Oberichwörstadt 7 A 72 4; 
Rickenbach 7 JL 70 4; Säckingen 33 Jk 70 4; Schönau 
10 Jk; Schopfheim 8 Jk 40 4 und 12 «lé. 10 4; Stetten 
b. L. 8 Jk 50 4; Todtmoos 4 JL 32 4; Todtnau 
12 «A; ^ebeii 6 Æ; 9 25 4; 8eü i. 
40 09 4. 

Decanat Haigerloch: Betra 42 JL, dar. 40 Jk 
von Pfr. Pfister; Bietenhausen 4 A.; Bittelbronn 5 «lé.; 
Fischingen 2 Jk; Glatt 3 Jk; Gruol 10 JL; Haigerloch 
11 A. und 2 Jk; Heiligenzimmern 5 Jk; Höfendorf 
3 Jk.; Jmnau 2 Jk. 50 4- 

Decanat H echingen: Bisingen 5 Jk.; Burla- 
dingen 5 Jk. 80 4 ; Grosfelfingen 3 Jk; Hausen i. K. 
3 A. 85 4 und 3 A. 50 4> Steinhofen 3 Jk; Than- 
heim 2 JL ; Weilheim 2 Jk 50 4- 

Decanat Sigmaringen: Berenthal 3 Jk; 
Bingen 9 Jk. 54 4; Einhart 3 A. 50 4; Esseratsweiler 
4 Jk; Habsthal 5 Jk ; Lainz 5 Jk; Levertsweiler 5 Jk; 
Liggersdorf 1 Jk. 50 4> Magenbuch 2 JL; Siberats- 
weiler 3 JL 75 4i Sigmaringen 1 A.; Tafertsweiler 
3 A. 50 4- Thalheim 3 Jk. 

Decanat Beringen: Benzingen 8 Jk ; ^Feld- 
hausen 7 Jk ; Gammertingen 27 «lé.; Jnneringen 5 Jk; 
Kettenacker 10 Jk. und 5 A.; Ringingen 5 Jk; Stein- 
hilben 8 Jk 29 4l Storzingen mit Oberschmeien 2 Jk. 
17 4; Straßberg 8 Jk. 75 4- Trochtelfingen 7 Jk 
50 4: Veringendorf 2 Jk 20 4- 

Anmerkung. Die nach dem 1. Februar 1896 
anher eingesandten Beträge, welche des Rechnungs- 
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abschlusses wegen nicht mehr in diese Zusammenstellung 
aufgenommen werden konnten, erscheinen in der nächst- 
jährigen Veröffentlichung. 

Freiburg, den 1. März 1896. 
Erzbischöfliche Kanzlei. 

Dreikönigseollecte. 

Goüecte 1896 mit #0^09611 au» bem bortgen Salure. 
(Vom 1. März 1895 bis dahin 1896.) 

Jncorporirte Pfarreien: Freiburg, Münster- 
pfarrei 161 Jk 50 4> St. Peter 30 Jk 

Becanat SBt^^^of8^ettna. b. B. 
60 Jk; 00^01 10 A; (Brotinbad; 3 A. 50 4; Ottmar 
4 Jk; Bör(e8berg 20 A ; (Ste^eim 6 A 60 4; Oamburg 
10 Jk ; Gissigheim 4 Jk ; Großrinderfeld 23 Jk ; Hoch- 
baufen 15 Jk; Smppngen 6 A. 50 4; ^00^6^1 2o A. 
05 Äü(8^e^m 58 Jk 62 4; (Rattenberg lo Jk 50 4; 
(Re^cboa^etm 33 A; 111%#!# 7 A; SBenfbettn 
10 A; (Berbatb 9 A; 3Berba^^bauîen 11 A; (Bertbetm 
23 A 23 4. . 

Decanat Breisach : Adelhausen 25 Jk bO 4 und 
27 A; Giengen 10 A; 330(1^11)611 19 Jk 56 (Brem^ 
garten 5 Jk ; Buchenbach 12 Jk 50 4; Ebnet 13 Jk und 
20 Jk ; Ebringen 20 Jk ; Eschbach 16 Jk ; Gottenheim 
5 Jk.: (Sünbltn'gen 7 Jk.; Wintergarten 12 A; Wofagrunb 
6 Jk.; soeben 12 A. 15 4; Rnppet 12 A. 50 4; 
Bosen 23 A.; ßrogtngen 3 A.; (IRerbtngen 10 A. 20 4; 
^erg^anien 10 A. 25 4; Oberrteb 11 A; 
7 A. 08 4 ; St. (Seorgen 20 A ; St. dRärgen lo A 
mtb 11 A; St. Brubpert 33 A 17 % 8t. IKrtc^ 6 A. 
64 4l Scherzingen 3 A 14 4) Schlatt 4 A; Sölden 
15 A; Staufen 12 A; sunset 2 A 16 4; 3BaIbau 
7 A. 83 4 unb 9 A 87 4; 3000:6^0^ 7 A; (Basent 
weiter 3 A; Wittnau 5 A 60 4- 

Decanat Bruchsal: Bauerbach 5 Jk 75 4« vom 
$fr. 2 A 25 4; (Bretten 13 A. 50 4; (Bru#t(: a. 
Hofpfarrei 15 A 20 4'> b. St. Peter 13 A 10 4> 
St. Paul 14 A; Büchenau 7 Jk 27 4 und 2 Jt. 73 4 
b.(Bfr.; (Bü^^tg 10 Jk; gingen 18A 50 4; gotft27A; 
SöMingen 4 À 37 4; ^ar^8borf 6 A 77 4; (Retb8^et^n 
2 Jk. 65 4; (Reu^arb 12 A; Obergrombact) 4_Jk; 
Oberöwisheim 2 A 03 4» Filiale Neuenburg 4 Jk 27 4j 
Sidingen 4 A. 50 4; Ubftabt 20 A; UntergromBad) 
18 A; Weingarten 10 Jk ; Wöschbach 2 Jk 82 4- 

Decanat Buchen: Adelsheim 3 Jk 30 4 und 
4 A 28 % 3^01#^ 31 A 11 4; begingen 110 A; 
SBwIien 8 A. unb 25 A; @rfetb 5 A; @^#1# 16 A; 
06^^16^ 14 A 03 4; ®ôgtngen 22 Jk; Wa^eim 
80 Jk, dar. je 40 A. bon 2 Personen; Höpfingen 20 Jk 
46 4; ^ü^frtngen 10 A; (Rosenberg 3 A; S^tbeinberg 
82 A und 12 A; Waldstetten 9 Jk 

Decanat Eudiugen: Achkarren 5 A; Amoltern 
3 Jk 50 4i Bötzingen 5 A; Burkheim 10 A und 24 A. 
50 4; Endingen 28 A; Forchheim 11 A 62 4l Jech- 
tingen 6 A; Kiechlinsbergen 8 A; Ober- und Nieder- 
hauseu 28 A; Oberrothweil 2 A 50 4; Riegel 4 A 
65 4; Sa8bad) 80 4 ; Sprüngen 6 A 74 4; (Bt;^ 
3 Jk und 3 Jk. 

Becanat Sngen: Sladti 4 A; teuren a. b. %. 
8 Jk. 50 4; Blumenfeld 9 A 51 4; Duchtlingen 3 Jk; 
(gingen 14 A; @tgelttngen 6 A unb 7 A; Sngen 
15 jk 73 4; Friedingen 6 A; Honstetteu 7 A; 
Kommingen 8 52 4l Mauenheim 6 A. 20 4; 

Mühlhausen 24 Jk 37 4; Nenziugen 5 Jk 68 4; 
Orsingen 11 Jk; Riedöschingen 3 Jk 79 4; Steißlingen 
7 A 50 4; Thengendorf 10 A; Volkertshausen 5 Jk; 
Watterdingen 5 Jt. 91 4; Weiterdingen 17 A 80 4; 
Welschingeu 5 Jk 53 4' 

Decanat Ettlingen: Au a. RH. 4 Jk 52 4; 
3Mad) 9 A 57 4; (Bürbach 15 A 50 4; (Bufenbct!) 
18 Jk 44 4; Daxlanden 5 A. 30 4 und 6 Jk 50 4 
unb 16 A. 64 4; Burla# 4 A. 20 4; Burme^eim 
mit Würmersheim 20 Jf.; Ettlingen 27 Jk 65 % Ett- 
lingenweier 8 Jk 56 4; Karlsruhe, Curatie z. 11. L. Fr. 
23 Jk 35 4; Mörsch 6 Jk 50 4; Moosbronn 5 Jk 50 4; 
Mühlburg 6 JL 11 4; Reichenbach 10 Jk 05 4l Schöll- 
bronn 5 Jk 30 4; Spessart 13 A 70 4; Stupferich 11 Jk 

Becanat Freiburg: Bleibach 7 Jt. 50 4; 
33(60#:# 10 Jk; (Bu#^ A. 70 4; 23 A; 
Emmendingen 20 Jk; Freiburg: St. Martin 39 A 
48 4; Glotterthal 40 Jk 28 4; Hecklingen 7 Jk; Heim- 
bacti 38 A; Werbern 24 A 74 4; $eutbei(er 6 A 
95 4; Hochdorf 7 A; Holzhausen 8 Jk 22 4; Hug- 
stetten mit Buchheim 16 Jk ; Kenzingen 18 Jk u. 8 Jk; 
SMien 5 A. 24 4; (Reue^aufen 8 A ; Oberpred)# 
16 A. unb 15 A; Oberfbigenbad; 34 4; Dberminben 
18 Jk; Reuthe 4 A 80 4; Siegelau 2 A 50 4) 
Untersimonswald 12 Jk; Waldkirch, durch Stadtpfarrer 
Warth 71 A ; Zähringen 38 Jk; Jach 9 Jk und 11 Jk 
30 4. 

Decanat ©eist u gen: Anlfingen 7 Jk ; Eßlingen 
3 Jk 47 4; Geisingen 27 Jk 38 4; Gutmadingen 8 Jk 
45 4; Hattingen 6 A; Wümmingen 6 A; 3mmen= 
hingen 9 Jk 90 4; Spptngen 6 A; Âtri^en 8 A 
20 4; Leipferdingen 12 Jk 20 4? Möhringen 8 Jk 
unb 13 Jk; Stetten 3 Jk; Sunthausen 5 Jk 02 4; 
Unterbaldingen 6 Jk 20 4J Zimmern 3 Jk 07 4- 

Decanat Gernsbach: Baden 140 Jk; Balg 
5 Jk 70 4; Bietigheim 20 Jk; Ebersteinburg 6 Jk 
07 4; @^^^e8^etm 16 A; forbad) 27 A; (Saggenau 
15 A 50 4; (Sernabail) 36 A; ßaueneberftein 13 Jk; 
Kuppenheim 20 Jk; Lichtenthal 17 Jk; Muggensturm 
11 Jk; Niederbühl 11 Jk; Oberweier 5 Jk 50 4; 
Oet#:# 6 A. unb 6 A 20 4; O08 10 A; Ottenau 
6 Jk 82 4; (Rastatt 43 A 22 4; (Rot^enfe^8 10 A 
31 4; Steinmauern 6 Jk; Weisenbach 26 Jk 50 4- 

Decanat Hegau: Arten 22 A. 11 4 i Bank- 
bobten 2 A; SSie^n^en 4 A 51 4; SSo^i^en 3 A 
71 4 und 13 Jk 28 4; Gailingen 11 Jk 87 4; Gott- 
madingen 17 Jk 75 4l Hansen a. d. A. 5 Jk 91 4> 
6emmen^ofen 3 A. 32 4; $i^;tngen 3 A, gtl. (Sbttngen 
4 A 19 4; Horn 2 Jk; Oehningen 12 A 23 4i 
Randegg 6 A 60 4; Riedheim 2 Jk 17 4; Rielasingen 
6 Jk 30 4; Schienen 2 Jk; Weiler 5 Jk 90 4; Wiechs 
3 Jk 45 4; Worblingen 4 A 39 4- 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 9 Jk 51 4 u. 
8 Jk; Heidelberg 30 Jk 60 4, 43 Jk 34 4, 22 Jk 
21 4 und 46 Jk 63 4 l Nothkirche 26 Jk 35 4î 
Ilvesheim 7 Jk und 7 Jk; Leimen 5 Jk 50 4 und 
4 Jk; Mannheim: a. obere Pfarrei 13 Jk, b. untere 

arret 18 A 35 4 unb 37 A 41 4, ßapl. 9rt$ 
3 A; SRedarau 25 A 50 4 unb 37 A; (Redargemünb 
10 Jk; Neckarhauseu 16 A. 22 4> Nußloch 37 A; 
Sandhaufen 12 Jk 50 4; Schwetzingen 20 Jk und 
48 A ; Seckenheim 9 Jk und 10 Jk; Walldorf 6 Jk 
11 4 und 12 Jk 37 4; Wieblingen 8 Jk 27 4 und 
10 Jk 31 4; Wiesenbach 2 A 10 4- Wiesloch 13 A 
50 4 unb 14 Jk 05 4; Ziegelhausen 25 Jk 
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Decanat Klettg au: Altenburg 3 Jk 45 4j 
Baltersweil 1 A ; Bühl 6 Jk; Degernau 4 Jk; Erzingen 
31 Jk ; Grießen 20 Jk ; Hohenthengen 7 M ; Jestetten 
24 Jk 50 4; Lienheim 7 A; Lottstetten 5 Jk 07 4 
und 9 Jk; Obereggingen 5 Jk ; Oberlauchringen 5 Jk ; 
Thiengen 20 Jk 

Decanat Konst anz: Allensbach 81; Allmanns- 
dorf 4 A. 51 4; Böhringen 14 Jk 48 4, Dettingen 
1 Jk 80 4; Dingelsdorf 2 Jk 80 4 und 4 Jfc. 31 4; 
Konstanz: a. Münsterpfarrei 68 4> b. St. Stephan 
8 Jk 02 4; Radolfzell 11 A.08 4) Reichenau-Mittelzell 
80 4; Wollmatingen 4 Jk 12 4 und 7 Jk 48 4- 

Decanat Krautheim: Asfamstadt 35 Jk; Ballen- 
berg 23 Jk, Fil. Erlenbach 5 Jk; Gommersdorf 15 Jk 
05 4; Klepsau 5 Jk; Krautheim 20 Jk; Oberwittstadt 
33 Jk 50 4, dar. 23 Jk 50 4 v. Ver.; Windischbuch 
8 Jk. und 7 Jk; Winzenhofen 2 Jk 31 4- 

Decanat Lahr: Altdorf 9 Jk 10 4> Berg- 
haupten 6 Jk; Elgersweier 6 Jk; Ettenheim 27 Jk; 
Ettenheimmünster 27 Jk ; Friesenheim 30 A ; Grafen- 
hausen 9 Jk 90 4j Haslach 24 Jk 84 4; Herbolzheim 
70 Jk 20 4; Hofweier 6 Jb ; Ichenheim 13 A. 55 4- 
darunt. 7 Jk 10 4 von Dundenheim; Kappel a. Rh. 
25 Jk; Kippenheim 10 Jk 60 4> Kürzell und Schutter- 
zell 15 Jk 70 4; Lahr 30 Jk; Mahlberg 17 Jk.; Marlen 
6 Jk 25 4; Mühlenbach 23 Jk 31 4j Münchweier 
12 dl. 45 dar. 10 Jk vom Rosenkranzverein, Filial 
Wallburg 8 Jk 50 4; Niederschopfheim 17 Jk; Ober- 
schopfheim 16 und 17 Jk; Oberweier 6 Jk; Ottenheim 
6 dl. und 5 Jk 64 4) Prinzbach 5 dl. 75 4) Reichen- 
bach 7 Jk; Ringsheim 14 Jk.; Rust 17 A; Schutterthal 
40 Jk; Schutterwald 32 Jk 66 4) Schweighausen 18 Jk 
50 4) Steinach 17 A.; Sulz 4 Jk 20 4; Wagenstadt 
3 A. 90 4j Waltersweier 10 A; Weiler 7 Jk 81 4 
und 8 4 36 4; Welfchensteinach 6 Jk 

Decanat Lauda: Boxberg 8 Jk ; Distelhausen 
41 A. 68 4; Dittigheim 10 Jk; Gerchsheim 10 Jk; 
Gerlachsheim 55 A. 50 4; Heckfeld 5 Jk 80 4; Jlmspan 
6 Jk 50 4? Königshofen 39 Jk 05 4) Kützbrunn 8 Jk 
30 4) Kupprichhausen 2 Jk 94 4 und 7 Jk 20 4; 
Lauda 66 Jk; Messelhausen 14 Jk; Oberbalbach 14 A. 
60 4) Oberlauda 7 Jk; Poppenhauseu 16 Jk 75 4j 
Schönfeld 20 Jk; Unterbalbach 45 Jk; Unterschüpf 4 Jk 
67 4> Unterwittighausen 17 Jk; Vilchband 9 A. 26 4; 
Zimmern 11 & 

Decanat Linzgau: Aftholderberg 3 Jk 25 4 ; 
Altheim 4 A; Andelshofen 2 Jk 92 4; Bergheim 5 A. 
42 4; Bermatingen 12 A 50 4; Bettenbrunn 4 Jk; 
Beuren 4 Jk ; Denkingen 5 Jk; Frickingen 10 Jk und 
3 Jk; Großschönach 3 jk 23 4; Hagenau 15 Jk ; Heppach 
8 Mt 26 4; Herdwangen 16 Jk ; Hödingen 5 A.; Jlmensee 
4 Jk 55 4; Immenstaad 10 Jk 40 4) Ittendorf 7 Jk; 
Kippenhausen 4 Jk 72 4; Leutkirch 6 Jk 12 4; Limpach 
3 Jk 93 4) Linz 4 À. 10 4> Lippertsreuthe 5 A.; 
Markdorf 2 Jk und 58 Jk; Meersburg 10 A. 18 4; 
Mimmenhausen 10 Jk 18 4; Oberhomberg 10 Jk 34 4; 
Owingen 12 Jk 70 4, Fil. Billafingen 2 Jk 55 4, 
Kpl. v. Weder 2 Jk; Pfullendorf 27 Jk 45 4; Röhren- 
bach 2 Jk; Roggeubeuern 4 Jk 70 4l Salem 5 Jk; 
Seefelden 4 Jk 50 41 Ueberlingen am See 24 A. 
60 4; Untersiggingen 2 Jk 64 4; Urnern 1 Jk; Weil- 
dorf 10 A. 

Decanat Meßkirch: Biethingen mit Altheim 
10 Jk; Boll 3 A. 40 4; Buchheim 4 UL. 30 4; Burg- 

weiler 17 Jk; Engelswies 3 A. 15 4; Göggingen 
21 Jk; Gutenstein 2 Jk 50 4 und 3 Jk 75 4; Hart- 
heim 4 Jk; Hausen 3 Jk 50 4; Heudorf 2 UL. 03 4; 
Kreenheinstetten 3 A ; Krumbach 2 Jk 40 4; Leiber- 
tingen 12 Jk 09 4; Memmingen 8 Jk; Rast und Saul- 
dorf 10 Jk 10 4 und 8 ilk; Schwenningen 15 Jk; 
Sentenhart 4 Jk; Stetten a. k. M. 15 A.; Worndorf 
3 ^ 20 4; geH a. 31. 12 

Decanat Mosbach: Allfeld 7 Jk 80 4; Billig- 
heim 8 Jk 50 4; DaUau 5 Jk und 3 Jk; Eberbach 
14 Jk und 15 Jk ; Herbolzheim 7 Jk 68 4l Lohrbach 
3 Jk 86 4, Fil. Fahrenbach 4 Jk 67 4; Mosbach 
25 UL. und 24 Jk 60 4; Neckargerach 8 UL; Neudenau, 
Pfr. Metz 2 UL.; Oberschefflenz 3 Jk 47 4 und 3 Jk 
49 4; Obrigheim 18 UL. und 23 UL. 13 4, Rittersbach 
8 UL; Stein a. K. 17 UL; Waldmühlbach 18 UL. 24 4- 

Decanat Mühlhausen: Ersingen 10 UL 05 4) 
Mühlhausen 1 A 50 4; Neuhausen 7 UL 15 4; Schell- 
bronn 4 UL und 2 Jk 50 4; Tiefenbronn 31 Jk 

Decanat Neuenburg: Ballrechteu 3 Jk ; 
Bamlach 15 UL.; Bellingen 3 UL; Eschbach 3 ; Griß- 
heim 3 UL.; Heitersheim 20 UL; Liel 5 UL; Wettel- 
brunn 6 UL. 

Decanat Offenburg: Biberach 10 A ; Bohls- 
bach 10 UL. ; Bühl 4 UL.; Durbach 24 UL.; Ebersweier 
5 UL 50 4; Kehl 12 UL; Nesselried 6 UL; Nordrach 
16 UL; Nußbach 15 UL.; Oberharmersbach 8 UL. 60 4, 
Oberkirch 15 UL. 80 4; Offenburg 28 87 4, dar. 
5 UL. v. P. Sch.; Ohlsbach 15 Jk; Oppenau 33 UL. 
68 4; Ortenberg 100 UL; Petersthal 12 UL. 50 4>- 
Urloffen 15 UL.; Weier 7 Jk; Weingarten 23 UL.; Wind- 
schläg 14 UL.; Zell a. H. 27 UL. 

Decanat Ottersweier: Achern 32 UL. ; Alt- 
schweier 33 UL. 30 4l Bühlerthal 18 UL. 10 4; Eisenthal 
10 UL.; Erlach 14 UL; Faulenbach 38 UL. 60 4) Gams- 
hurst 20 Jk 22 4; Großweier 5 UL.; Herrenwies 5 UL.; 
Honau 10 UL; Hügelsheim 5 UL. 61 4; Iffezheim 16 Jk 
50 4- Kappelrodeck 14 UL.; Kappelwindeck 25 UL.; Lauf 
18 UL.; Mösbach 12 UL. 81 4; Moos 12 UL.; Neusatzeck 
4 Jk; Neuweier 30 UL.; Oberachern 11 UL. 65 4> 
Oensbach 10 UL.; Ottenhofen 24 v# ; Ottersdorf 11 UL.;. 
Ottersweier 60 UL.; Plittersdorf 12 UL. 57 4l Renchen 
11 UL.; Sandweier 25 UL. 80 4; Sasbach 18 UL. 13 4) 
Sasbachwalden 12 UL.; Schwarzach 8 UL. 50 4; Sinzheim 
22 Jk; Söllingen 15 UL.; Stadelhofen 9 UL. 11 4 und 
7 UL 33 4i Steinbach 17 Jk; Stollhofen 8 UL. 50 4) 
Thiergarten 2 UL. 77 4; Ulm b. O. 8 UL.; Vimbuch 
19 UL.; Wagshurst 8 A.; Waldulm 1 UL.; Wintersdorf 
10 

Decanat Philippsburg: Hambrücken 7 UL. 
und 11 A. 89 4; Huttenheim 23 A. und 20 UL.; Neudorf 
11 Jk und 10 UL; Oberhausen 7 UL. und 10 A. 50 4; 
Philippsburg 4 UL. 52 4 und 17 UL. 50 4- Rhein- 
hausen 10 À. und 10 UL; Rheinsheim 30 UL. u. 30 UL.;. 
Wiesenthal und Waghäufel 27 UL. 

Decanat S t. Leon: Eichtersheim 9 UL. 20 4) 
Eppingen 9UL.; Hockenheim 20UL; Ketsch 11 UL.; Kirrlach 
10 Jk; Kronau 20UL.; Landshausen 20UL; Laugenbrücken 
13 UL; Malsch 30 Jk; Mingolsheim 4 A. 50 4, Oden- 
heim 100 Jk; Oestringen 78 UL; Rauenberg 19 UL.; 
Rettigheim 7 UL. 70 4) Rohrbach 11 UL; Roth 96 UL.;. 
St. Leon 65 Jk; Tiefenbach 10 UL. 

(Schluß folgt.) 
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